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11. Juli 2018

Ihre Anfragen auf der Sitzung des Kreistages vom 2. Juli 2018 zum Breitbandaus­
bau und zu Hausanschlüssen

Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Wetenkamp,

auf die durch Ihre Fraktion auf der vergangenen Sitzung des Kreistages eingereichten Fragen
möchte ich Ihnen nunmehr antworten.

1. Ist der Kreisverwaltung bekannt, dasseinige Anwohnerinnen nicht von der Telekom ange­
schrieben wurden und zur Antragsstellung für den Breitbandausbau aufgefordert wurden?

J

Der Landkreis Vorpommern-Rügen hat zur Antragstellung ein Ausbaugebiet definiert. Im Sinne
der Breitbandförderrichtlinie dürfen nur Adressenausgebaut werden, welche nicht mit min­
destens 30 Mbit/s versorgt sind bzw. durch ein Telekommunikationsunternehmen eigenwirt­
schaftlich ausgebaut werden. Die Grundlage der Versorgung bildet hierbei der Breitbandatlas
des Bundes. Im Rahmender Kundenakquiseder Telekom Deutschland erfolgte im Dezember
2017 die sogenannte" 1.Anschreiben-Welle" mit einem Versand von 19.757 Eigentümeran­
schreiben. Von diesen Eigentümern haben sich ca. 68 % zurückgemeldet und einen entspre­
chenden Auftrag an die Telekom erteilt, dies entspricht ca. 13.400 Eigentümern. In der 24.
KWstartete die ,,2. Anschreiben-Welle". Nach erfolgreicher Adressabstimmung, gemeinsam
mit der Telekom, konnte ein Großteil der Daten in das System der Telekom übertragen wer­
den. Insgesamtwurden 16.241 weitere Schreiben durch die Telekom verschickt. Dazu gehör­
ten auch ca. 6.300 Erinnerungsschreiben an alle Eigentümer, die sich bisher noch nicht zu­
rückgemeldet haben. Weiterhin gibt es immer noch ca. 3.000 Adressdaten, die in das System
der Telekom übertragen werden müssen. Dies erfolgt im Juli 2018. Folglich werden auch im
Juli noch Eigentümer angeschrieben, die bisher noch keine Mitteilung bekommen haben, und
Eigentümer, die noch immer auf ein Bestätigungsschreiben warten.

2. Werden nur Telekomkunden angeschrieben?

Die Telekom schickt an alle Eigentümer bzw. Adressen im Ausbaugebiet eine Mitteilung.
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3. Wo bekommt man den Antrag zum Anschlussan das neue Netz?

EinenAntrag zum Anschlussan das neue Netz zu erhalten ist über vier Wegemöglich.

(1) über die Webseite des LandkreisesVorpommern-Rügen:

https:/ /www.lk-vr.de/KreisportraitiBreitband.

(2) über die Webseite der Telekom:

https: / /telekomhilft. telekom. de/t5/ Blog/Breitbandausbau-der- Telekom-Mecklenburg­
Vorpommern/ba-pI2935155#blog,

(3) im Telekom Shopin Stralsund, Ossenreyerstraße44, 18439Stralsund,

(4) telefonisch bei der Telekom unter der kostenfreien Rufnummer 0800 77 33 888.

4. Gibt es Verjährungsfristen für den Antrag und wie sehen diese aus?

Eine Frist für den kostenlosenAnschlussläuft bis zum 31. Juli 2018. Anträge, die nach dem
Stichtag eingehen, werden für den kostenlosen Anschlussnicht berücksichtigt. Dieser kann
dann gegeneine entsprechende Anschlussgebührerrichtet werden. Für bereits gestellte und
bei der Telekom eingegangeneAnträge wird von Seiten der Telekom ein entsprechendes Be­
stätigungsschreiben an die jeweiligen Antragsteller versendet.

5. Woher bekommt die Telekom die Daten der Anwohnerinnen und Anwohner? Wie ist sicher­
gestellt, dassdie Datenbasisaktuell und lückenlos ist?

Die Anschreiben werden ausschließlich durch die Telekom versendet. Die Telekom gleicht die
Adressenmit ihren Kundendaten ab und schreibt die entsprechenden Bürger an. Für Adressen,
die der Telekom nicht bekannt sind, z. B. wenn der Bewohner kein Telekomkunde ist, werden
die Adressenmit "An die Haushalte bzw. Bewohner" angeschrieben. Basisdieser Adressdaten
bildet dasAusbaugebiet.

6. Gibt esProbleme mit den Datenschutzbestimmungen?

Im Hinblick auf die Datenschutzbestimmungen können keine genauenAngaben getroffen wer­
den. Wie bereits in der Frage fünf beschrieben, werden die entsprechenden Bürger durch die
Telekom angeschrieben. Die Verwaltung der Personendatenerfolgt durch die Telekom.

7. In welcher Größenordnung hat der Landkreis Vorpommern-Rügen bereits Mittel abgerufen?

Im Rahmender Förderung wurden bisher noch keine Bundes-und Landesmittel abgerufen. Der
Meilenstein- und Realisierungsplansieht dies erst für dasQuartal 03/18 vor.
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